
BUNTE DEUTSCHE EDELZIEGE
RASSEBESCHREIBUNG
Die BDE ist eine robuste Milchziegenrasse, die
unterschiedliche Farbeinschläge, vom schwarzen
bis zum weißen Bauch, vereint. Die Tiere können
gehörnt oder genetisch hornlos sein. Einmal
jährlich bekommen die Ziegen Lämmer. Schon
früh beginnen sie neben der Milch Heu zu fressen
und sich zu Raufutterfressen zu entwickeln.

HALTUNGSFORM UND FUTTER
In der Vegetationsperiode wechselt die Herde zwischen
verschiedenen Weiden – der Wechsel wirkt sich positiv auf
die Gesundheit der Tiere und Flächen aus. Ganzjährig steht
ihnen die Weide direkt am Stall zur Verfügung – bei nassem,
kalten Wetter bevorzugen sie es allerdings im Trockenen zu
bleiben. Ausreichend Platz im Stall und auf der Weide ist
insbesondere bei gehörnten Tieren wichtig. Neben Gras
oder Heu bekommen sie etwas Hafer und Mineralpellets
gefüttert.

FUNKTION IM LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEB
Die Ziegen beweiden unser Grünland und geben circa
zehn Monate im Jahr gesunde wohlschmeckende
Milch. In unserer Käserei veredeln wir sie zu Käse.
Durch die Beweidung wird der Humusaufbau und die
Artenvielfalt des Grünlandes gefördert.

MENSCH UND TIER
Wir arbeiten in engem Kontakt mit den Ziegen.
Zahmheit und Vertrauen sind wichtig für den Umgang
bei Weideumtrieben, Behandlungen oder auf dem
Melkstand. Mehrfach am Tag kontrollieren wir die
Herde. Die Ziegen sind mutig, frech, neugierig,
menschenbezogen, verspielt und intelligent. EXKURS

Die natürliche Ernährung von Ziegen 
besteht  zu 60% aus Gehölzfutter. Daher 

haben wir im Frühjahr 2024  Baumstreifen 
aus Pappel und Weide angelegt, die wir 

zukünftig für die Fütterung unserer Ziegen 
ernten wollen. Dieser Ansatz wird 

wissenschaftlich begleitet (FuLaWi).

LÄMMERAUFZUCHT
Jedes Muttertier muss einmal im Jahr trächtig sein, damit es
Milch geben kann. Naturgemäß wirft es im Schnitt gleich
viele weibliche Jungtiere wie männliche.
Wir ziehen unsere Nachzucht muttergebunden auf. Das heißt,
die Lämmer dürfen die ersten Wochen ihres Lebens bei ihren
Müttern bleiben und die wertvolle Muttermilch trinken. In
dieser Zeit melken wir nur einmal täglich und verzichten auf
einen Großteil der Milch für unsere Käserei. Dafür wachsen
die Lämmer wesensgerecht auf und können sich sozial und
körperlich hervorragend entwickeln.

Leider ist es uns nicht möglich, die gesamte Nachzucht zu
behalten. Diese verkaufen wir am liebsten lebendig oder
schlachten auf Bestellung.


